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Erlebnispfade Gemünd  
Ackerterrassenweg 
Auf dem Ackerterrassenweg erfahren Sie mehr über die Arbeitsweise unserer Vorfahren. 

4,20 Km 

Der ausgeschilderte Rundweg beginnt an der Jugendherberge in Gemünd, wo bereits die erste 

Informationstafel über das Projekt „Ackerterrassen & Co.“ informiert. Ein Stück begleiten wir den 

Eifelsteig durch den Ortsteil Malsbenden und erklimmen dann den Salzberg, wo wir auf zwei weitere 

Informationstafeln stoßen. Am Wegweiserpfosten „Lieberg“ nehmen wir den linken Weg, der uns 

weiter bergauf führt, bis wir am Wegweiserpfosten „Kirscheid“ den höchsten Punkt erreicht haben. Im weiteren 

Verlauf des Weges geben uns die letzten beiden Informationstafeln weitere interessante Einblicke in die 

Kulturlandschaft in der Nordeifel. Ab dem Wegweiserpfosten „Lieberg“ folgen wir dem ausgeschilderten Rundweg 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

*Text und Bilder; Quelle: Eifel Tourismus GmbH 

 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Markierung: Wanderweg-Kennzeichen Nr. 18 
Parkplatz: Neben der Kirche 
Start: Jugendherberge in Gemünd und hier dem Wegekennzeichen folgen 
Schwierigkeitsgrad: 4,20 km; eine angenehme Wanderung ohne nennenswerte Schwierigkeiten. 
Ausrüstung: Feste Wanderschuhe, ansonsten normale Wander-Freizeitkleidung, 

Einkehrmöglichkeit  in Gemünd 
Anmerkung: Zu dieser Tour gibt es auch einen wanderbegleitenden Flyer zum Ausdrucken, siehe Button 
                                                                                                                                                                                        

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/gemuend/
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Erlebnispfade Vossenack  

Bodenroute im Hochmoor auf Holzstegen 
 

3,20 Km 

Der Bodenpfad führt durch das inselartig erhalten gebliebene Waldgebiet des Hürtgenwaldes 

„Todtenbruch“ und durch ökologisch wertvolle Hochmoorgebiete. Anhand von sechs Bodenprofilen 

im Wald und im vererdeten Hochmoor ist es möglich, einen Einblick in den Aufbau der Böden sowie 

in die Bedeutung des Bodens als Lebensraum und Pflanzenstandort zu bekommen. Der 

ausgeschilderte Lehrpfad führt durch das Waldgebiet Todtenbruch, in dem verschiedene Waldböden anhand von 

Profilgruben und Informationstafeln vorgestellt werden. Im Hochmoorgebiet ist es möglich, sich den Aufbau von 

Hochmooren anzuschauen, die durch Entwässerungsmaßnahmen im 19. Jahrhundert überwiegen vererdet sind. Der 

Geologische Dienst Nordrhein-Westfalens und das Staatliche Forstamt Hürtgenwald haben den regelmäßig gepflegten 

Lehrpfad eingerichtet. 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und mitnehmen 

Parkplatz:   An der Bundesstraße Germeter von Vossenack nach Raffelsbrand 

Start :  Einmündung zu Raffelsbrand 

Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit jn Vossenack 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten, größernteils behindertengerecht. 

 

Der Bodenlehrpfad ist  in der Zeit vom 31.10. bis zum 01.04. gesperrt. 
  

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/vossenack/
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Erlebnispfade Kreuzau  

Drover Berg-Tunnel-Weg 
 

6,00 Km 

Der Drover-Berg-Tunnel-Wanderweg führt Sie zu den Spuren eines technischen 

Meisterwerks römischer Ingenieurbaukunst inmitten der Drover Heide. . Über einen Zeitraum von 

fast 2000 Jahren im Erdreich verborgen, ist das antike Bauwerk heute als eines der großen 
rheinischen Bodendenkmäler für den Wanderer erlebbar. 

Der Drover-Berg-Tunnel ist mit einer Länge von 1660 Metern das längste römische Tunnelbauwerk nördlich 

der Alpen. Sein Zweck war nach aller Wahrscheinlichkeit, das Wasser einer Quelle, heute „Heiliger Pütz“ genannt, 
quer durch einen Berg, die Drover Heide, auf die andere Seite zu einer römischen Villa zu leiten. * 

*Text und Fotos entnommen von der Konejung-Stiftung 
 

 

 
Weitere Infos zur Tour 

 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kreuzau/
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Erlebnispfade Schleiden  

Edelkrebspfad im Schafbachtal 
Faszination Gewässerlebensräume. Ein Erlebnispfad 

 

8,30 Km 

Wegeverlauf: Scheckenbach – Schafbachmühle – Katzensief – Kerzdell – BerescheiderMühle – 

Königsdell – Oberer Steinbach – Unterer Steinbach – Garzseifen –Scheckenbach. Schautafeln 

entlang der Wegstrecke. Startpunkt Wanderhütte Scheckenbach (im Schafbachtal) Der 

Edelkrebspfad ist nicht als eigenständiger Themenweg ausgeschildert. Bitte folgen Sie den im 

Wegeverlauf aufgeführten Wegweiserstandorten. 

Ob als Quelle, Bach oder Fluss – Fließgewässer sind die Lebensadern unserer Landschaft. Sie erfüllen im Netzwerk 

der Natur wichtigste Funktionen und bilden Raum für besondere Pflanzen und Tiere. Die Biologische Station des 

Kreises Euskirchen e.V. hat mit Unterstützung der Stadt Schleiden und durch eine finanzielle Förderung mit 

europäischen Mitteln und Mitteln des Landes NRW, Renaturierungsmaßnahmen am Schafbach in Schleiden 

durchgeführt. Mit finanzieller Unterstützung des LVR wurde ein Erkundungspfad angelegt, bei dem der an diesen 

Lebensraum gebundene Edelkrebs Pate steht. Am Startpunkt erläutert eine Infotafel das Projekt und Wissenswertes 

über den Edelkrebs. Weiterführende Informationen zum Edelkrebs erhalten Sie unter www.EdelkrebsprojektNRW.de. 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Dorfmitte von Berenscheid,  Brunnenstraße 
Start :  Brunnenstraße in Berenscheid 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Ggfs Mitnahme von Picknick und 

Getränke. 
Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/schleiden/
http://www.edelkrebsprojektnrw.de./
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Erlebnispfade Obermaubach  

Entdeckungspfad Maubacher-Rurtal 
10,10 Km 

Der Landschaftsentdeckungspfad Maubacher Rurtal ist eine reizvolle, 9,3 km lange 

Entdeckungstour, die auf Wissenswertes über die „alltäglichen Besonderheiten“ entlang des Weges 

anhand von Schautafeln hinweist und nachvollziehbar macht. Der Entdeckungspfad ist konzipiert als 

Wander- oder Radwanderweg; Ausgangspunkt ist die Üdinger Brücke, zwischen Winden und 

Üdingen. Wegen fehlender Parkmöglichkeiten an dieser Stelle, empfiehlt sich eine Anreise mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln. Wer lieber mit dem Auto anreist, sollte den Sportplatz in Üdingen oder den Großparkplatz vor 

Obermaubach anfahren, müsste dann aber auf die ersten drei Stationen verzichten. 

 

 

 
 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Üdingen am Bahnhof 
Start :  Bahnhof in Üdingen 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit in 

Obermaubach 
Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten.. 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/obermaubach/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass Nideggen  

Entdeckungspfad Nideggen 1 
Laacher Berg-Wingertsberg 
 

3,30 Km 

Auf dieser ersten Strecke der Reise in die Landschaft erfahren Sie etwas über das Eisvogelkarussel 

und über Flußterassen, auf denen keine Sonnenschirme stehen. Sie erwandern den uralten 

Wingertsweg und machen Bekanntschaft mit einem steinernen Schutzschild. Beim Waldkrimi ist ihr 
detektivisches Gespür gefragt. Eine schöne kleine Sonntagstour für die ganze Familie. 

Tipp: Zu diesem Landschafts-Entdeckungspfad gibt es zwei weitere Touren in unmittelbarer Nähe. Siehe hierzu 

die Tour 2 Nideggen-Schüdderfeld bzw. Tour 3 Effels. 

 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Bahnhof in Nideggen-Brück 
Start : Hinter der Brücke in Nideggen-Brück links 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten.. 
 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
http://der-eifelyeti.de/category/nideggen/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-2/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-3/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass Nideggen  

Entdeckungspfad Nideggen 2 
Nideggen-Schüdderfeld 
 

2,80 Km 

Von den Mühen eines alten Weges zum abgestürzten Fels. Wandern Sie auf den Spuren der 

Schulkinder aus Nideggen-Brück und lernen Sie den Nürburgring von gestern kennen.Uhu Udo 

erwartet Sie mit Infos zum Naturschutz. Weiter geht’s zu den wahren Eroberern der stolzen Burg 

Nideggen und die Welt der Mythen und Sagen. Erfahren Sie, wie das Schüdderfeld zu seinem 

Namen kam. Zuletzt berichtet ein 200 Tonnen schwerer Felsbrocken von seinem spektakulären Absturz. Zu diesem 

Landschafts-Entdeckungspfad gibt es zwei weitere Touren in unmittelbarer Nähe. Siehe hierzu die Tour 1 Laacher 

Berg-Wingertswegund Tour 3 Effels. 

 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Wanderparkplatz in Nideggen, Zülpicher Tor 
Start :  Zülpicher Tor 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit jeweils im Ort. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
http://der-eifelyeti.de/category/nideggen/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-1/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-1/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-3/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass Nideggen  

Entdeckungspfad Nideggen 3 
Effels 
 

3,30 Km 

Von Nachtgeistern und Dinosauriern.   Hier dreht sich alles um die berühmten Felsen von Nideggen. 

Der Fels selbst spricht zu uns: „Effels“ erzählt Ihnen aus seinem langen Leben. Erleben Sie die 

enorme Bedeutung des Buntsandsteins für außergewöhnliche Tiere und Pflanzen sowie für den 

Menschen. Genießen Sie den Ausblick vom Dach des Effels. Zu diesem Landschafts-

Entdeckungspfad gibt es zwei weitere Touren in unmittelbarer Nähe. Siehe hierzu die 

Tour 1 Laacher Berg-Wingertsweg und Tour 2 Nideggen-Schüdderfeld.   

 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Wanderparkplatz in Nideggen am Zülpicher Tor 
Start :  Zülpicher Tor in Nideggen 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit jeweils im Ort. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
http://der-eifelyeti.de/category/nideggen/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-1/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/21/entdeckungspfad-nideggen-2/
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Erlebnispfade Kreuzau  

Entdeckungspfad Üdingen-Boich 
 

10,10 Km 

Der Landschaftsentdeckungspfad Üdingen-Boich entführt Sie auf seinen 14 Stationen in eine 

einmalige Kultur- und Naturlandschaft. Auf der 9,5 km langen Tour entdecken Sie unbekannte 

„Schätze“ und erfahren interessante Hintergründe über diese faszinierende Landschaft. Auf 

Entdeckungstour: Finden Sie heraus was ein „Totenvogel“ mit Obstbäumen zu tun hat, wer über 

Feldern reine Luftakrobatik vollbringt und warum unter er Erde pflanzliche „Antiquitäten“ schlummern. Wie Sie 

schon ahnen, ein Wanderspaß für die ganze Familie ob groß oder klein. 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Leider nicht mehr Durchgehend beschildert (siehe Kommentar) , 
wanderbegleitender Flyer ausdrucken und mitnehmen bzw. GPS nutzen. 
Parkplatz:   Bahnhof in Üdingen 
Start :  Bahnhof in Üdingen  Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. 
Einkehrmöglichkeit in Obermaubach 

 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kreuzau/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass Kreuzau  

Forstlehrpfad Burgau 
Wissenswertes rund um den Lebensraum Wald 
 

2,50 Km 

Walderlebnis auf dem Forstlehrpfad mit Thementafeln und Wissenswertem rund um den 

Lebensraum Wald. Eine Wanderung für die ganze Familie, auch geeignet für Kinderwagen und 

Rollstuhlfahrer. Hier wird an Schautafeln und Holzschnitzereien der heimische Wald nebst seinen 

Tieren erklärt. Flache Wanderstrecke und somit für die ganze Familie und Kindern. Diese Wanderung 

ist Teil des Wanderwegnetzes im Burgauer Wald (Düren-Niederau).  

 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert 
Parkplatz:   Niederau, Burgau 
Start :  Parkplatz in den Burgauer Wald 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit Schloss Burgau 
(Restaurant) 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten, größernteils behindertengerecht. 
 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
http://der-eifelyeti.de/category/kreuzau/
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Erlebnispfade Monschau  

Kaiser-Karl-Weg 
Spaß und Information auf dem Kaiser-Karl-Weg 

 

Dieser Dieser Wanderweg ist einer von vier zusammenhängenden, unterschiedlich langen Strecken mit dem 

gemeinsamen Thema “ Kaiser Karl „. Er ist besonders interessant für Familien, weil er mit etlichen lehrreichen 

Infotafeln ausgestattet ist. Die einzelnen Wege sind sind farblich unterschiedlich (  Blau, Grün, Rot und Gelb ) 
gekennzeichnet und können beliebig miteinander verbunden oder auch als Einzeltouren erwandert werden. 

Mit insgesamt 8,7 km Länge (rot) ist der große Kaiser-Karl-Themenweg eine gemütliche, mehrstündige Tour auf 

befestigten Wegen und Pfaden. Es kann auch eine mittlere von 7,5 km (grün) oder zwei kleine Varianten mit 5 (blau) 

und 4 km (gelb) gewählt werden. Vom Vennort Mützenich aus kann das historische Ziel „Kaiser-Karls-Bettstatt“ 

(gelb)sogar barrierefrei überwunden werden, Hin- und Rückweg betragen etwa 4 km. Diese Wanderung entspricht 

auch im wesentlichen der Tour „Unterwegs in Konzen„ 

 

 

 
 

 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/monschau/
http://der-eifelyeti.de/2017/02/28/unterwegs-in-konzen/
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Erlebnispfade Kreuzau  

Kufferather Bergbau-Wanderweg 
Als der Bergbau noch Aufschwung in die Region brachte 
 

7,50 Km 

Ein Erlebnispfad der an die Zeiten erinnert, als der Bergbau Arbeit und Aufschwung in die Region 

brachte. Auf 10 Schautafeln gibt es hierzu ausführliche Informationen. 

Bei der Erwanderung dieses Weges geben 10 bebilderte Schautafeln Informationen am Wegesrand, 

die an die Zeiten erinnern, als der Bergbau Arbeit und Aufschwung in die Region brachte. Alles Wissenswerte über 

frühere Tagebau-Tätigkeiten im Kufferather Tal wird hier erklärt. Das alte Schachtgebäude und Maschinenhaus der 

Kufferather Grube St. Johanna, inzwischen in ein einladendes Wohnhaus verwandelt, und der „Friesenhof“, ehemals 

Steigerhaus mit Pferdestall, sind steinerne Zeugen von Kufferaths Bergbau-Vergangenheit. Der Startpunkt des 

Wanderweges ist beim „Landhaus Welk“ (x1Restaurant und Einkehrmöglichkeit) im Ortsteil Kreuzau. Da es sich um 

einen Rundkurs handelt, ist es jedoch möglich, an jeder beliebigen Stelle einzusteigen wie z.B. in Kufferath, beim 

„Friesenhof“ (x2 Gartenrestaurant und Einkehrmöglichkeit), oder an der K 27 (x3) in Höhe Blauer See. Hier sind 

geeignete Parkmöglichkeiten vorhanden. Der meist über befestigte Wald- und Wirtschaftswege führende 
Streckenverlauf ist als einfach zu bezeichnen, obwohl insgesamt ca. 150 Höhenmeter zu überwinden sind.*  

 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Im Dorf Kufferath 
Start :  Dorfmitte von Kufferath 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kreuzau/
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Erlebnispfade Heimbach  

Kunst im Busch 
 

1,70 Km 

Das Projekt KUNST IM BUSCH., das der Naturpark Nordeifel gemeinsam mit der Internationalen 

Kunstakademie Heimbach realisiert, führt Kultur und Natur auf eindrucksvolle Art zusammen: Kunst 

trifft Natur. Kurzwanderung entlang der Rur. Hier begegnen uns Skulpturen von Künstlerinnen und 

Künstler aus der Region. Start der Wanderung ist der Parkplatz an der Rur Hierfür muss die Rur 

rechterhand überquert werden. Brücke Cafe Krupp.  Dann einfach der Beschilderung „Kunst im Busch“ folgen. 
Überwiegend auf asphaltierten Wegen. Für Rollstuhlfahrer und Kinderwagen geeignet. 

 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Wanderparkplatz in Heimbach an der Rur 
Start :  Über Rurbrücke, dann der Beschilderung folgen 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit im Ort. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten, größernteils behindertengerecht. 
 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/heimbach/
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Erlebnispfade Schleiden  

Kunstmeile Schleiden 
Unternehmen Sie eine kulturhistorische Reise durch das Eifelstädtchen Schleiden und entdecken Sie Statuen 

und Objekte zeitgenössischer Künstler. 
 

1,30 Km 

Am Klosterplatz folgen Sie dem Hinweis zum Startpunkt der Tour am Hospital. Über den Schleidener 

Markt gehen Sie bis zur Schlosskirche, wo sie links abbiegen und den Schießberg hinunter wandern. 

Am Ende des Weges überqueren Sie das Flüsschen Olef und biegen ein in den Schlossauel, bis Sie den 

Burggarten erreichen. Folgen Sie dem Lauf der Olef mal rechts, mal links und gehen Sie die 

Flaniermeile Am Driesch entlang bis zum Klosterplatz. Hier überqueren Sie die Bundesstraße und 

steigen die Treppe hinunter zum Parkplatz. Die Olef liegt nun rechter Hand. Die Pont-l'Abbé-Brücke bringt Sie über das 

Flüsschen in den Sturmiuspark, den Sie komplett durchqueren. Am Ende gehen Sie die Straße hinunter Richtung 

Stadtmitte bzw. zum Ausgangspunkt der Tour. 

Bis auf die Treppe zum Parkplatz Driesch ist die Tour kinderwagengerecht. 

 

 
 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert , Wanderkennzeichen 29 
Parkplatz:  Schleiden, Parkplatz „Klosterplatz 
Start :  Ab Am Driesch  der Beschilderung folgen 
Tipps:  Bequemes Schuhwerk, ansonsten normale Wander-
Freizeitkleidung.  Einkehrmöglichkeiten in Schleiden 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten, Kinderwagen- undRollstuhlgeeignet 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/schleiden/
http://der-eifelyeti.de/wp-content/uploads/2018/01/Wasserzeichen-Foto-neu-scharf.png


                                                                                         
                                                                                                                                                                                       © der-eifelyeti.de 

 

 
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     
                                                                                                                                  

                                                             



                                                               
                                                                                                                                                                               © der-eifelyeti.de  

                                                                                                                                                                               

 
Langerwehe/Schlich  

Naturlehrpfad Meorder Wald 
Natur und heimische Waldtiere 
 

4,10 Km 

Start der Wanderung in Schlich-Merode, Schloßstraße. Wir wandern dem beschilderten Weg 

„Naturlehrpfad“ mit interessanten Hinweisen (auf Holztafeln) zur Natur und heimischen 

Waldtieren. Vorbei am Soldatenfriedhof in Merode wandern wir wieder zurück zum 

Ausgangspunkt. Kleine, interessante Nachmittags-Wanderung für die ganze Familie.“ 

 

 

 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, Wegekennzeichen Naturlehrpfad 
Parkplatz:   Schlich-Merode, Schloßstraße 
Start :  Ab hier folgen wir der Beschilderung Nautrlehrpfad 
Tipps:  Wanderschuhe, ansonsten normale Wander-Freizeitkleidung. 
Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 

 
 

http://der-eifelyeti.de/category/langerweheschlich/
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Erlebnispfade  

Schöpfungspfad 
Dem Leben auf der Spur 
 

5,90 Km 

An zehn Stationen ermöglicht der drei Kilometer lange Schöpfungspfad „Dem Leben auf der Spur“ 

einen spirituellen und meditativen ugang zur Natur. Drehbare Tafeln zitieren aus der Literatur und 

der Bibel. Station Neun “Weg zur Mitte“ ist zudem als begehbares Labyrinth gestaltet. Der 

Einstieg des Schöpfungspfades liegt in Simmerath Erkensruhr/Hirschrott. Südlich des 

ehemaligen landwirtschaftlichen Weilers Leykaul ndet der Pfad. Von hier aus ist eine Rundwanderung entlang des 

Wüstebachs bis zum Ausgangspunkt möglich. Parkmöglichkeiten: Parkplatz 
Finkenauel in Simmerath-Erkensruhr. * 

*Text entnommen Nationalpark Eifel 
Für Kinderwagen und Rollstuhl nicht geeignet.  

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Dorfmitte Hirschrott 
Start :  Dorfmitte Hirschrott 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass Vossenack  

Todtenbruch-Moor 
Wiederbelebung eines Moores 
 

5,30 Km 

Der im Zuge der Renaturierungsarbeiten angelegte Bodenlehrpfad hat eine ungefähre Länge von 4,5 

km und gewährt Ihnen u.a. auf einem ca. 0,7 km langen Holzsteg Einblicke in das Todtenbruch-

Moor.Das Gebiet ist aus mehreren Gesichtspunkten interessant, so befinden sich u.a. fünf Quellen 

im Moorbereich und es lässt sich an einigen Stellen nachvollziehen, dass dort früher einmal Torf 

gestochen worden ist. Auch ist ein sogenannter "Pingo", eine eiszeitliche Vertiefung, hier zu sehen. In absehbarer Zeit 

werden im "Todtbruch" auch wieder typische Moorpflanzen wie die rosa blühende Glockenheide, das weiß fruchtende, 

flauschige Wollgras und der fleischfressenden Sonnentau anzutreffen sein.Am Ausgangspunkt des Bodenlehrpfades 

wurde ein separater Parkplatz angelegt. Zur Tour gibt es auch einen wander begleitenden Flyer, siehe auch unten 

aufgeführt PDF-Datei.  Am Ausgangspunkt des Bodenlehrpfades wurde ein separater Parkplatz angelegt. (B399 
Ausgangs Vossenack, Richtung Lammersdorf). 

 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Vossenack Landstraße Germeter Dorfauswärts 
Start :  vom Parkplatz 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
http://der-eifelyeti.de/category/vossenack/
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Erlebnispfade Gemünd  

Über den Eisenwanderweg 
Thema: Vom Nationalpark-Tor Gemünd zu einer Bergbau-Pinge 
 

3,90 Km 

Der Eisenwanderweg entführt Sie in die Welt des Bergbaus im Urfttal! Beginnen Sie mit der Station 

1 direkt am Nationalpark-Tor Gemünd. Immer entlang der Urft erwandern Sie insgesamt acht 

interessante „Eisen-Stationen“. Für den Rückweg empfehlen wir eine kleine Runde durch den 

Nationalpark Eifel. Mit einer Variante zwischen den Standorten „Dürener Berg“ und „Maueler Pfad“ 

ist der Weg bis zur Station 7 auch barrierefrei begehbar. Den Flyer zum Eisenwanderweg erhalten sie im Nationalpark-

Tor Gemünd, oder auf meiner Seite Sonstiges Flyer Gemünd. Wir folgen ausschließlich der Wegmarkierung Nr. 19. 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Gemünd an der Urft 
Start :  Gemünd, Dürener Straße 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit jeweils im Ort. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 
 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/gemuend/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass  

Um die Burg Nideggen 
 

1,00 km 

Lassen Sie sich von Ihren (Enkel-)Kindern entführen in die Welt der Ritter, Sagen, Geister und 

Gespenster auf dieser nur 1 km kurzen Runde um die Burg Nideggen. Sie werden erstaunt sein, mit 

welcher Fantasie die Kinder Waldgeister entdecken, Lindwürmer in Felsspalten aufspüren und 

Gespenster in versperrten Höhlen vermuten. 

Der Weg startet am Parkplatz bei der Pfarrkirche St. Johannes Baptist, nur wenige Schritte von der Burg entfernt, führt 
zunächst in die Burg und dann unterhalb dieser am Hang zum Startpunkt zurück. * 

*Dies ist ein Wanervorschlag von outdooractive, Autor Hans-Eberhardt-Peters 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Markierung: Wegweiser Burg 
Parkplatz: Großer Wanderparkplatz Zülpicher Tor oder Pfarrkirche St. Johannes Baptist in 
unmittelbarer Nähe zur Burg. 
Start: an der Kirche; 
Schwierigkeitsgrad: 1 km, eine Wanderung mit und für Kinder 

Ausrüstung: Normale Freizeitkleidung, festes Schuhwerk 
 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass  

Waldlehrpfad Einruhr-Dedenborn 
 

2,10 Km 

Zwischen Einruhr und Dedenborn hat der Forstbetrieb der Gemeinde Simmerath einen 

Waldlehrpfad eingerichtet. Dieser vermittelt anhand heimischer Bäume und Sträucher einen kleinen 

Einblick in die Vielfalt des Waldes. Der Pfad kann sowohl von Einruhr als auch von Dedenborn aus 

begangen werden. Die Länge des Pfades beträgt etwa 2 km und ist bequem in etwa einer 1 Stunde 

zu erwandern. Der Weg ist auch für Rollstuhlfahrer  geeignet. Wir folgen dem Wanderweg Nr. 55. 

 

 

 

 
 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Wanderparkplatz in Einruhr 
Start :  Einruhr, an der Brücke 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit in Einruhr 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten, größernteils behindertengerecht. 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass  

Waldlehrpfad in Rohren 
Zur Lourdesgrotte 
 

3,80 Km 

Der Waldlehrpfad führt uns zunächst an der Rohrener Kirche vorbei ein Stück durch das Dorf bis zur 

Lourdesgrotte, die von den Rohrener Bürgern vor circa 1000 Jahren erbaut wurde. Im 

Kuckucksbachtal kommen wir vorbei an einem Holzkohlemeiler (als Schaumeiler) und einer 

wasserbetriebenen Sägemühle, in deren Innerem auch historische Arbeitsgeräte besichtigt werden 

können. Unterhalb des Skilifts und der Sommerrodelbahn führt der Weg entlang vieler innovatiever Schautafeln 

zurück ins Dorf. Wir kommen am Abzweig zum Aussichtspunkt Perdsley vorbei. Hier lohnt sich ein kleiner Abstecher 

zu einem der 44 prämierten Eifelblicke. Kurz bevor wir zum Ausgangspunkt unserer Wanderung zurückkehren, 
begegnet uns am Ehrenmal noch eine 700 Jahre alte Bergulme, wohl der älteste Baum im Monschauerland. 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Dorfmitte, Retzstraße in Rohren 
Start :  Retzstraße in Rohren 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit jeweils im Ort. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. 
 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
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Wege der Stille  
Zum Aktiv-Urlaub gehört auch eine Stille Einkehr der Seele 

 

5,00 Km 

Start der Wanderung von Heimbach, Kurpark stetig bergan und hinauf den „Stationenweg“ zum 

Trappisten-kloster „Abtei Mariawald“. Hier legen wir nach dem anstrengenden Aufstieg erst mal 

eine Rast ein. In dem Kloster-Restaurant können Sie dann eine Stärkung (zu empfehlen die berühmte 

Erbsensuppe) zu sich nehmen. Nach Besichtigung der Kloster-Kirche und der Pieta gehen wir   einen 

kleinen Abstecher zum S0ldatenfriedhof, der an die blutigen Schlachten und Opfer der beiden Weltkriege zum Stillen 

Gedenken einlädt. Jetzt geht es weiter durch den Kermeter bis zum „Mariabildchen“ (Gnadenbild und 

seinerzeit Ursprungsziel der Wallfahrt). Jetzt müssen wir wieder zurück zum Startpunkt, sodass die Wanderung in 
Gänze rd. 10 km beträgt. Das Gute, jetzt geht es nur noch bergab. 

 
 

 

 

Weitere Infos zur Tour 
 

Beschilderung:  Durchgehend beschildert, wanderbegleitender Flyer ausdrucken und 
mitnehmen 
Parkplatz:   Wanderparkplatz in Heimbach an der Rur 
Start :  Dorfmitte, Hengebachstraße 
Tipps:  Festes Schuhwerk, normale Wander-Freizeitkleidung. Einkehrmöglichkeit jeweils im Ort. 

Schwierigkeit: Eine Wanderung ohne große Schwierigkeiten. Einige Anstiege setzen jedoch eine mittlere Kondition 
voraus. Außerdem muss der Weg entweder zu Fuß oder mit Verkehrsmitteln zurückgelegt werden (Streckentour). 
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Erlebnispfade Kinder-Wanderspass Sehenswürdigkeiten [Rureifel]  

Wildpark in Schmidt 
 

 

Der Wildpark erstreckt sich über eine Fläche von 35 ha und ist von einem 5 km langen Wanderweg durchzogen. Zu 

sehen gibt es ganzjährig Rotwild, Damwild, Schwarzwild und Mufflons, dazu auf den Weihern verschiedene 

Entenarten und Gänse. Auf einer Wiese erlebt man hautnah Ziegen, Esel und Pferde. Des weitern noch 

Meerschweinchen, Kaninchen, Tauben und Hühner. 

Sonntag: Großes Frühstück  von 9:30 bis 11 Uhr. Telefonische Reservierung erbeten. 

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: Täglich 9:30-18 Uhr (Einlass bis 17 Uhr). November bis März: Mo-Fr 9:30-16 Uhr (Einlass bis 14 
Uhr), Sa/So 9:30-16 Uhr (Einlass bis 15 Uhr). 

 

 
 

 

 
 

http://der-eifelyeti.de/category/erlebnispfade/
http://der-eifelyeti.de/category/kinder-wanderspass/
http://der-eifelyeti.de/category/sehenswuerdigkeiten-rureifel/
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